
 
 

FAQs - Modulare Ausbildung zum Miliz-Unteroffizier für Seiteneinsteiger 
 

Wie lange ist die theoretische Mindestzeit für die Ausbildung?  

Diese Zeit ist von der jeweiligen Waffengattung (WaGtg), dem Einrückungstermin (ET) und 

der persönlichen Verfügbarkeit für Präsenzausbildungen abhängig. Es wird nicht unter 18 

Monaten schaffbar sein! 

 

Wie ist der Terminausblick bis 2022?  

Durch Covid-19 ist nicht nur die Ausbildungsdurchführung, sondern auch die Planungen in 

Rückstand geraten. Die Ausbildungsplanung steht derzeit bis ENDE 2021. Eine präzise 

Aussage für 2022 ist aktuell noch nicht möglich. Die Planung läuft und wird in den MBA 

2022 aufgenommen. 

Prinzipiell wird es bei jedem ET (Vollkontingent) eine vorbereitende Kaderausbildung (VbK) 

geben, Ziel bleibt, die waffengattungsspezifischen Module 1-3 mindestens 1x pro Jahr sowie 

das Abschlussmodul auf der Heeresunteroffiziersakademie (HUAk) 1x pro Jahr anzubieten.  

 

Wo und wann kann ich die Basisausbildung 1 (BA1) nachholen?  

Sie haben die Möglichkeit, die BA1 im Rahmen des Einrückungstermins eines 

Vollkontingents nachzuholen. Diesbezüglich erkundigen Sie sich bitte beim MobUO Ihres 

mobverantwortlichen Kommandos oder beim Miliz Service Center.  

 

Welche Ausrüstung brauche ich und wann/woher bekomme ich sie?  

Diesbezüglich erkundigen Sie sich bitte beim MobUO Ihres mobverantwortlichen 

Kommandos.  

Ich habe nur das Miliz-Paket ausgefasst. Mir fehlt Ausrüstung und Bekleidung, wie z.B. eine 

zweite Garnitur (Jacke und Hose) des KAz03. Wie komme ich zur vollen Ausstattung?  

Für die Ausstattung ist grundsätzlich ihr mobverantwortliches Kommando verantwortlich. Für 

die jeweilige Ausbildung wird die Ausrüstung und Ausstattung durch den Präsenzverband vor 

Ort bereitgestellt werden.  

 

Wie oft werden die einzelnen Module in Zukunft angeboten?  

• Das Kompensationsmodul (Modul „K“) wird bundesheerweit mit 2x Pro Jahr 

angeboten. 

• Das Führungsmodul (Modul „Fü“) wird bundesheerweit bei 2x pro Jahr angeboten. 

• Die waffengattungsspezifischen Module werden grundsätzlich 1x pro Jahr 

bundesheerweit angeboten.  

• Das Abschlussmodul/Modul 4 an der HUAk wird 1x pro Jahr angeboten.  

 



 
 

Wenn ich für Modul X keine Zeit habe: Muss ich dann ein Jahr warten?  

Das hängt vom fraglichen Modul und dem Zeitpunkt ab:  

• Die Module „K“ und Fü“ werden bundesheerweit 2x pro Jahr angeboten.  

• Die waffengattungsspezifischen Module werden 1x pro Jahr bundesheerweit 

angeboten.  

• Das Modul 4/Abschlussmodul dürfen Sie erst nach positivem Abschluss der 

waffengattungsspezifischen Module 1-3 absolvieren.  

 

Wie und wann erfolgt die Überprüfung der Lerninhalte?  

Die Erfolgskontrolle/Abschlussprüfung findet am Ende jedes Moduls statt.  

 

Wie oft darf ich pro Modul antreten? Was passiert, wenn ich es nicht schaffe?  

Sollten Sie eine Prüfung nicht bestehen, oder zu dieser nicht antreten (können), entscheidet 

die Prüfungskommission.  

 

Kann der Einkommensentgang geltend gemacht werden?  

Ja.  

 

Habe ich das Wochenende über frei?  

Ja, Wochenenden sind dienstfrei.  

 

Wie vielen Übungstagen (fWÜ bzw. MÜ) muss mein Arbeitgeber zustimmen?  

Grundsätzlich muss Ihr Arbeitgeber 30 Tagen Milizübung (MÜ) und 30 Tagen  

Funktionsdienst bzw. freiwillige Waffenübung (FD/fWÜ) innerhalb von zwei Kalenderjahren 

zustimmen. Eine Ausnahme bilden nur zwingende militärische Erfordernisse.  

 

Fragen und Auskünfte  

Informationen erhalten Sie über über das Miliz-Service-Center unter dem Miliz Service 

Telefon: +43(0)50201-991670, erreichbar am Montag von 08:00 Uhr bis 19:00 Uhr, 

Dienstag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr. E-Mail: milizservice@bmlv.gv.at  

 

 

Alles rund um die modulare Ausbildung zum Miliz-Unteroffizier erhalten Sie am neuesten 

Stand und mit weiterführenden Links unter der Website: 

 

imm.bundesheer.at/mmuo 

 

mailto:milizservice@bmlv.gv.at
https://imm.bundesheer.at/mmuo

